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WeStfälISCHe ZeItSCHrIft

Zeitschrift für vaterländische Geschichte  
und Altertumskunde.  
Hrsg.: Verein für Geschichte und Altertumskunde  
Westfalens durch Mechthild Black-Veldtrup  
und Andreas Neuwöhner.
Bonifatius Verlag, Paderborn 2018

168/2018

w. bockhorst:
burgmannen und burgmannsrecht in Westfalen im Spätmittelalter.

t. reich:
1794 – frankreich treibt köln nach Westfalen.
die flucht von Kurfürst und domkapitel Köln mit Schätzen und Archiven.

r. liesert:
die formierung des nationalsozialismus in der westfälischen  
Provinz.
die frühe nSdAP-ortsgruppe dülmen.
eine fallstudie aus dem münsterland.

e. laubach:
eine Abschrift des gresbeck-berichtes über die täuferherrschaft 
im Politischen Archiv des landgrafen Philipp des großmütigen von 
Hessen.

w. Schindler:
Handel und gewerbe im Weichbild Werther von der Mitte des  
16. bis zur Mitte des 17. Jahrhunderts.

J. Greitens:
Von der theorie zur Wirtschaftspolitik.
J. H. G. Justis „Policey-wissenschaft“ im fürstbistum Paderborn.

H.-J. behr:
die reise des rhadener Amtsrats borries nach england und seine 
berichte über die englische landwirtschaft.

K. Hohmann:
Paul Michels.
Paderborner Stadtbaurat in schwierigen Zeiten.

f. Staffel:
der koloniale brite in Westfalen.
fremdbilder und -wahrnehmungen im regionalen Aushandlungskontext 
(1945-1963).

m. black-veldtrup/G. teske:
bericht der Abteilung Münster für die Zeit vom 1. Januar bis  
zum 31. dezember 2017.

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen

A. neuwöhner:
bericht der Abteilung Paderborn für die Zeit vom 1. Januar bis zum 31. 
dezember 2017.

*
bericht über den 69. tag der Westfälischen geschichte am  
12. und 13. Mai 2017 in geseke.
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WeStfAlen

Hefte für Geschichte, Kunst und Volkskunde. 
Mitteilungen des Vereins für Geschichte und 
Altertumskunde Westfalens, 
des LWL-Museums für Kunst und Kultur 
(Westfälisches Landesmuseum), 
der LWL-Denkmalpflege, 
Landschafts- und Baukultur in Westfalen 
und der LWL- Archäologie für Westfalen.
Aschendorff Verlag, Münster 2018

96/2018

G. dethlefs:
Öffentlichkeiten beim Westfälischen friedenskongress.

U. mende:
romanische löwen in Westfalen.
Kleinbronzen aus der mitte des 12. Jahrhunderts.

b. thier:
Auf den Spuren alter Steine quer durch die Stadt –
der verbleib der Grabsteine vom mittelalterlichen jüdischen friedhof  
in münster nach 1350.

w. offermanns:
der Mythos der Signatur –
die texte des marienaltars in dortmund. 

f. Kaspar/P. barthold:
eine „vergessene“ Synagoge von 1633.
das Gebäude bruchmauerstraße 37 in detmold (Kr. lippe).

f. voß:
religiöser raum als politischer ort:
Kapellenstiftungen am Paderborner dom.

K. Hohmann:
Vita und Wirken des Paderborner designers und Architekten  
Max Heidrich (1876-1945).

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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JAHrbUCH fÜr WeStfälISCHe  
kIrCHengeSCHICHte

Hrsg. von Christian Peters u. a. 
Verein für Westfälische Kirchengeschichte e. V.,  
Altstädter Kirchplatz 5, 33602 Bielefeld
Tel.: 0521 594-164
E-Mail: info@vwkg.de
Internet: http://www.vwkg.de

114/2018

C. windhorst:
das geistliche Vermächtnis des Herforder Pfarrers gottreich  
ehrenhold Hartog:
„drey Predigten von dem dreyfachen Stuffen-Alter im Christenthume“.

U. winkler:
„ob es ein Abschiedsgruß für immer ist, steht in gottes Hand.“
Kriegserleben und Kriegserfahrung der familie brünger 1914-1919.

J. Kampmann:
gogarten nach barth: eine Petition zur neubesetzung  
des systematisch-theologischen lehrstuhls  
der evangelisch-theologischen fakultät in Münster 1929/1930  
und deren kirchenaufsichtliche bearbeitung.

w. wesemann (†):
eine kartographische darstellung der kirchenprovinz Westfalen 
auf dem Stand vom 1. April 1930. für den Abdruck im Jahrbuch für 
Westfälische kirchengeschichte 2018 eingerichtet von thomas 
Ijewski und mit einer einleitung versehen von Wolfgang günther.

H.-w. Schmuhl:
„... daß Verteidigung des evangelischen glaubens gegen falsche 
lehre nicht kirchenpolitik ist.“
der wittekindshof, die familie brünger und der „Kirchenkampf“.

H.-w. Schmuhl:
„kritische tage erster ordnung“.
der wittekindshof, die familie brünger und die nS-„euthanasie“.

e.-m. dahlkötter:
Quellen zum beginnenden kirchenkampf und zur nachkriegszeit  
in lippstadt.

J. Kampmann:
der Historiolog – lust, doch Irrweg.

d. Kluge:
bericht.
Zwei Jahrhunderte lutherisch-reformierte Unionen.

*
buchbesprechungen.

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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WeStfAlenSPIegel

Das Magazin für Kultur und Gesellschaft.  
Ardey-Verlag, 
An den Speichern 6, 48157 Münster
Tel.: 0251 4132-0
E-Mail: redaktion@westfalenspiegel.de
Internet: www.westfalenspiegel.de

1/2019

faszination Mond

K. Sluka:
eine himmlische beziehung.
mythos mond.

v. Jakob:
der Wettlauf ins All.
„Sojus“ gegen „Apollo“ – Politik und Propaganda.

*
keine luft zum Atmen. Wie ist es auf dem Mond?
lwl-Chefastronom dr. björn voss bringt licht ins dunkle.
interview: martin Zehren.

*
„das vergisst man nicht“.
Astronaut Ulrich walter über seine weltraummission.
interview: martin Zehren.

J. bröker:
klimawandel – und jetzt?
wie sich die Kommunen auf zunehmende wetterextreme vorbereiten.

*
„Wetter ist und bleibt chaotisch“.
dr. tim Peters ist der meteorologe bei der westfälischen Provinzial  
versicherung AG.
interview: *

m. Zehren:
Serie: Marken aus Westfalen.
Ganz viel Handarbeit. Schlagzeuge von Sonor aus bad berleburg.

b. berke:
berauschend schön. dortmunder Museum zeigt die „kunst  
des Jugendstil“.

w. morisse:
Vom „glück der kunst“.
Juwel mit Strahlkraft: das neue Stenner-forum in bielefeld.

m. Schröder:
Auf den Spuren Schuberts. 
elena margolina-Hait leitet die „Klaviertage Unna“.

S. Keim:
Poesie und Politik.
olaf Kröck stellt sein erstes Programm der ruhrfestspiele vor.

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen

*
Markenschutz für einen Mythos.
eine Antwort auf die bauhaus-Kolumne aus Ausgabe 6/2018.

w. Gödden:
fantastische Welten.
Science-fiction aus westfalen.

A. linke:
keine Panik.
wieder auf Kurs: mit 72 Jahren ist Udo lindenberg angesagt wie nie.

m. Zehren:
Stars, fans und rebellen. Mit dem kopfhörer durch die geschichte 
der Popmusik: 
das rockmuseum Gronau präsentiert sich komplett erneuert.

*
Vom reisen auf großem fuß. Wie fühlt es sich an, mit 2,05 Metern 
körpergröße und Schuhgröße 52 um die Welt zu reisen?
der Journalist torsten Johannknecht aus wiedenbrück weiß es.
interview: J. bröker.

v. Jakob:
back to borken.
die bewegende Geschichte der jüdischen familie Gans ist verfilmt worden.

A. linke:
talk mit biss.
tv-Autor und moderator micky beisenherz geht erstmals auf tournee.

S. Keim:
die schreibende Sängerin. 
opernstar Almuth Herbst hat auch als romanautorin viel erfolg.

2/2019

offen für alle bibliotheken

K. Sluka:
räume der erkenntnis.
fotografierte leselust: Candida Höfer zeigt bibliotheken.

r. doblies:
Von der lesehalle zum lernort.

*
„bollwerke der demokratie“.
Johannes borbach-Jaene über risiken und Chancen der bibliotheksarbeit.
interview: martin Zehren.
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m. Schröder:
der „Chef vom blech“.
rainer becker leitet das Jugendorchester Havixbeck.

S. Keim:
ein theatermagnet.
neugier und nostalgie: das Schauspielhaus bochum feiert 100. Geburtstag.

w. Gödden:
ein leben in zwei Welten.
Autobiografisch geprägter roman von Hilmar Klute.

w. Gödden:
das rätsel b. traven.
mythenumwobener erfolgsautor lebte auch in westfalen.

C. wegler:
Stadt der Visionäre.
Schmallenberg wird 775 Jahre alt – und hat nicht nur touristisch viel  
zu bieten.

m. Zehren:
Spuren einer gräueltat.
forscher helfen bei der Aufklärung der nS-morde im Arnsberger wald.

v. Jakob:
Mutige Wegweiserin.
die wissenschaftlerin und frauenrechtlerin marianne weber.

m. Zehren:
droste-fest und basketball.
„Center for literature“ mit innovativem Jahresprogramm.

A. rossmann:
das Salz in der Suppe.
in münster geboren, in Köln zu Hause, in vielen museen präsent:  
der buchhändler walther König.

*
Schatzkammern des Wissens.
Ganz besondere bibliotheken – eine Auswahl.

r. doblies:
ein gesamtkunstwerk.
Kulturelles erbe: die fürstliche bibliothek Corvey beeindruckt mit einer  
einzigartigen Sammlung in prachtvollen räumen.

r. doblies:
Streitbarer geist: Hoffmann von fallersleben.

b. berke:
faszination buch.
im Siegener museum für Gegenwartskunst geht’s ums große Ganze.

A. Kiehl:
eine region – viele Hürden.
die westfälischen regionen konkurrieren um fachkräfte.  
mehr vernetzung und Zusammenarbeit wären die besten Alternativen.

*
europa ist kein fremder Planet.
im interview erläutert der Politikwissenschaftler dr. matthias freise  
von der westfälischen wilhelms-Universität münster, warum westfalen 
von der eU provitiert.
interview: Jürgen bröker.

m. Schäfer:
Serie: Marken aus Westfalen.
Safe mit Hirsch und App.
Hartmann tresore ist einer der größten Anbieter in europa.

b. berke:
Starke frauen.
Sie waren ihrer Zeit weit voraus: Künstlerinnen der moderne auf Haus  
opherdicke zu sehen.

w. morisse:
Porträts und landschaften.
werke von Georg brandt in Paderborn wiederzuentdecken.

w. Gödden:
Provokative Pop-Art.
erinnerung an ferdinand Kriwet.

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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IndUStrIekUltUr. denkMAlPflege, 
lAndSCHAft, SoZIAl-,  
UMWelt- Und teCHnIkgeSCHICHte

Hrsg.: Landschaftsverband Rheinland/
LVR-Industriemuseum und  
Landschaftsverband Westfalen-Lippe/ 
LWL-Industriemuseum.  
Klartext Verlag,  
Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen
Tel.: 0201 804-8240
E-Mail: redaktion@industrie-kultur.de
Internet: www.industrie-kultur.de

1/19

länderschwerpunkt norwegen

G. eggenstein:
Alles nur geklaut? die abenteuerlichen Wege des Wissens.

n. Gilson:
gasbehälter oberhausen: der „riese am kanal“ wird 90.

boCHUM

bergbau-museum teilweise wieder offen.

gelSenkIrCHen

Kohlenhobel vor Schalker fußball-Arena.

PeterSHAgen

Glasproduktion im licht des bauhauses.

WAltroP

berührte landschaften – fotografien von Udo Kreikenbohm.

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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C. Jansen:
Protokoll der Mitgliederversammlung am 8. September 2018.

m. Kienecker:
karl Marx als romantischer lyriker?

C. Jansen:
„Ma(r)ximales Vergnügen“.
Zum 200. Geburtstag von Karl marx. ein reisebericht.

m. Kienecker:
richard Voss und Peter Hille.
bericht über das Hille-wochenende 2018.

C. baumann:
ein Abschied auf nimmerwiedersehn.
Peter Hilles beschäftigung mit der Lex Heinze.

n. rottschäfer/m. Kienecker:
Hinweise auf neue Publikationen und Jahrestagungen.

HIlle-PoSt

Mitteilungen für die Freunde des Dichters. 
Mitteilungsblatt der Peter-Hille-Gesellschaft e. V. 
Redaktion: Dr. Michael Kienecker, 
Hamberg 2, 33106 Paderborn
Tel.: 0160 97935646
Internet: www.peter-hille-gesellschaft.de

52/2019

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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lIPPStädter HeIMAtblätter

Beilage zum „Patriot“ und zur Geseker Zeitung. 
Hrsg. vom Zeitungsverlag Der Patriot, 
Hansastraße 2, 
59557 Lippstadt

1/2019

r. laumanns:
Wechsel in der Schriftleitung der Heimatblätter.

w. mues:
Vor 100 Jahren.
Als der 1. weltkrieg zu ende war. Heimkehr der Soldaten – in der Heimat 
elend und not.

2/2019

w. Kröger:
Wenn dieses Haus erzählen könnte.
die Geschichte eines lippstädter bürgerhauses.

J. leimeier:
ein revolutionär aus lippstadt.
erinnerung an Anton nagel.

3/2019

K. luig:
Als die glenne an ihrem Unterlauf „gezähmt“ wurde.
liesborner flurbereinigung brachte den Hochwasserschutz an die Glenne.

d. ruholl:
die gründung des Volksrates 1918.

4/2019

w. leimeier:
Mit Pauken und trompeten.
empfang des Großadmirals raeder in lippstadt 1955.

e. teigeler:
die neue bekrönung der „Muttergottes in der Mauer“.

5/2019

H.-G. bracht:
Schülerschaft, Unterricht und Schulleben an der Aufbauschule in 
rüthen in der Weimarer republik.

6/2019

K. luig:
Prof. dr. Stephan landgräber.
ein Arzt (1771-1815), dem der letzte liesborner Abt vertraute.

H. Knoche:
das erste drehofenzementwerk Seibel + Söhne in erwitte.
verkauf nach 65 Jahren an die firma dyckerhoff.

r. fischer:
der kurkölnische Amtshof.
Anröchte im wandel der Jahrhunderte.

7/2019

w. mues:
Vor 50 Jahren.
den Schnatgang wieder begonnen. Zur wiedereinführung des Schnatgangs  
im raum erwitte.

K. luig:
nach fast 100 Jahren: biber richten sich in und an der glenne  
wieder häuslich ein.

J. leimeier:
Sperrstunde bei floer.

.

I. WeStfAlen / 2. HellweG
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An MÖHne, rÖHr Und rUHr

Hrsg.: Heimatbund Neheim-Hüsten e. V., 
Zum Wäldchen 10, 59821 Arnsberg
E-Mail: vorstand@heimatbund-nh.de
Internet: www.heimatbund-nh.de

69/2019

neheimer und Hüstener gaststätten früher und heute, 
teil IV

*
gaststättenentwicklung in neheim und Hüsten seit 1807.

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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SAUerlAnd

Zeitschrift des Sauerländer Heimatbundes. 
Hrsg.: Sauerländer Heimatbund e. V., 
Steinstr. 27, 59872 Meschede
E-Mail: kultur@hochsauerlandkreis.de
Internet: www.sauerlaender-heimatbund.de

1/2019

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd

S. breide u. a.:
Hochschule als Partner des ehrenamts.
multimedia im museum – eine Chance auch für kleine Häuser (folge 3).

n. Kühn:
die restaurierung der Anton fischer-orgel in der Pfarrkirche  
St. Pankratius zu reiste.

e. reuter/f.-J. rickert:
Initiative für einen professionellen kulturservice.

f.-J. rickert:
Potentiale digitaler kulturvermittlung.
bericht über die 6. demographie-werkstatt auf der Haferkiste.

n. föckeler:
Abschied von Albert H. Hoffmann.

e. reuter:
trauer um Ulla balkenhohl aus elleringhausen.

w. f. Cordes:
Zur geschichte eines osterliedes von friedrich Spee im  
kurkölnischen Sauerland.

m. raffenberg:
Auch St. Alexander Schmallenberg hatte einen guntermann- 
kreuzweg.

b. michels:
„Hosen tragende Sportweiber“.
dieser Sport bringt … viel Gefahr aus den Großstädten (folge 2).

G. Jürgens:
die bergfreiheit endorf um 1600 zur Zeit des kurfürsten und  
erzbischofs ernst von bayern (1583-1612).
endorf und der „Kurfürst-ernst-Platz“.

*
eichhörnchen im kalten Wasser.
was selbst experten noch niemals sahen.

*
leben in der dunkelheit.
maulwürfe liefern die beste blumenerde.

*
eine Seltenheit am Straßenrand.
der Seidelbast blüht nicht nur im Ziergarten.

*
Verachtet und geliebt.
Am Cotoneaster scheiden sich die Geister.

H. Halbfas:
reliquienverehrung und der Maßstab des Christlichen.

w. beckmann:
Allerhilligen hänget van äostern af/Allerheiligen hängt  
von ostern ab.

C. Pape:
Zur geschichte der „Marien-kapelle“ in referinghausen  
(Stadt Medebach).

f. ihling:
das Sauerländer besucherbergwerk auf dem Weg in die Zukunft.
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SÜdSAUerlAnd – HeIMAtStIMMen  
AUS deM kreIS olPe

Hrsg.: Kreisheimatbund Olpe e. V., 
Westfälische Straße 75, 57462 Olpe, 
Tel.: 02761 81-542.
Red.: Josef Wermert, 
Stadtarchiv Olpe, 
Franziskanerstr. 6/8, 57462 Olpe
Tel.: 02761 831-293
E-Mail: J.Wermert@Olpe.de 
Internet: www.kreisheimatbund-olpe.de

1/2019

m. baales:
erste tagung zur denkmalpflege im kreis olpe.
Archäologische denkmalpflege im Kreis olpe – oder:
wie funktionierte eigentlich präventive Archäologie?

S. Hengstebeck:
erste tagung zur denkmalpflege im kreis olpe.
Aus der Kommunalverwaltung: ein Praxisbericht der Unteren denkmalbehörde 
der Stadt lennestadt.

K. Schulte:
(k)eine Müllverbrennungsanlage für Meggen.

o. Höffer:
funde und Hinweise aus dem Archiv des freiherrn von fürstenberg-
Herdringen (teil 55).

H. Hundt:
eau de Cologne mit Postvorschuss nach bilstein.

J. rave:
die feldlerche.

*
det gewitter.
in der mundart von Altenhundem.

J. e. behrendt:
neuerscheinungen des Jahres 2018 (mit nachträgen aus früheren 
Jahren).

r. Kirsch-Stracke:
das Profil des kreisheimatbundes olpe.
Aus der Zukunftswerkstatt 2018 des KHb-vorstandes.

d. Kennemann:
„Heimat lebt“.
der wettbewerb für Schülerinnen, Schüler und Studierende zu themen  
im Kreis olpe geht in die vierte runde.

G. Gröger:
leserzuschrift.
„dorfkindmomente“.
Anmerkungen zum thema „Hausschlachtung“ in „Südsauerland/ 
Heimatstimmen aus dem kreis olpe“ folge 273/2018.

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd

H.-w. voß:
Heimatchronik vom 1. oktober bis 31. dezember 2018.

*
buchbesprechungen.
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der SCHWAMMklÖPPer.  
fredebUrger HeIMAtblätter

Hrsg.: „Arbeitskreis Heimat“ der S. G. V. 
Abteilung Bad Fredeburg, 
Red.: Hubert Gierse
E-Mail: hubert.gierse@t-online.de

30/2019

H. Gierse:
Aus der ringstraße wird 1945 „Von-Ascheberg-Straße“.

H. Gierse:
es tut sich was in fredeburg.

*
Umgehungsstraße l 776 im Spiegel der Zeitungen.

*
ortsumgehung bad fredeburg vor 50 Jahren geplant.
erster Spatenstich Umgehungsstraße 17. oktober 2018.

*
l 776 durchquert den kreuzweg.

*
„buchhagen“ auf Zeit geschlossen.

*
1925 erster fastnachtsbasar.

*
glocken zur ehre gottes geläutet.

*
Auflösung des Mädchengymnasiums und des Internats.

H. Gierse:
olper franziskanerinnen (waren) in fredeburg.
Schwestern verließen vor 50 Jahren fredeburg.

H. Gierse:
Altarraum der kath. Pfarrkirche, 1933 – 1988, gestaltet von künstler  
Paul giesbert rautzenberg.

H. Gierse:
neuordnung und Umgestaltung friedhof am Hallenberg.

H. Gierse:
Zum tode von Sr. M. Adelis lingemann MSC.

*
grabrede des Amtsbürgermeisters Josef beule am 2.1.1967  
zum tode von lorenz grote.
(plattdeutsch)

*
grabrede des Amtsbürgermeisters Josef beule am 2.1.1967  
zum tode von lorenz grote.
(hochdeutsch)

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd

*
fredeburger bürger möchten rindviehweide.

H. müller:
Wo entspringt die leisse in bad fredeburg?

f. A. Groeteken:
Sauerländische Volksmedizin.

H. Gierse:
becker’s rosenbbalsam St. rochus. Seit 1865 in fredeburg produziert.

*
„Hier haben einst ritter fröhlich gezecht“.
Aufgegebene Gastronomiebetriebe in fredeburg.

H. Gierse:
geschichte des Weihnachtsbaumes.

*
Schnadezüge im kurkölnischen Sauerland.

H. Gierse:
„Am kreuz“ – „An den drei buchen“ oder „dreibuchen“ –  
„drei buchen“.

H. Gierse:
„oihlsker Hütte“.

G. Schulte:
Im nachbarlichen fokus – 
land, burg und Stadt fredeburg in der mitte des 14. Jahrhunderts.

H. Gierse:
200 Jahre Zeitreise. es geschah vor …

H. Gierse:
tipi Projekt am Musikbildungszentrum.

U. Schüttler:
bad fredeburg im rückblick vom 01.11.2017 – 31.10.2018.
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beIträge ZUr HeIMAtkUnde  
der StAdt SCHWelM  
Und IHrer UMgebUng

Jahresgabe des Vereins für Heimatkunde Schwelm e. V., 
Hauptstraße 10, 58332 Schwelm
Tel.: 02336 406471
E-Mail: vfh-schwelm@t-online.de
Internet: www.vfh-schwelm.de

67/2018

b. Siepmann:
Heimat – eine Annäherung an einen begriff.
Heimat – der versuch einer definition.

H. Horndasch:
es geht ums geld ...
not- und ersatzgeld aus dem Schwelmer raum.

K.-J. oberdick:
„Ja, die fahne ist mehr als der tod“.
Streiflichter zur Geschichte des Schwelmer Gymnasiums in der Zeit  
des nS-regimes (1933-1945).

H. rudolph:
„doch jubeln wir: nun wird es schön, wir wollen zum ‚Casino‘ gehn!“
betrachtung über eine kurze Schwelmer Straße.

b. Jellinghaus:
die Vögel des biotopverbundes „Am tannenbaum“.
ergebnisse einer bestandsaufnahme in den Jahren 2015-2018.

A. Peter:
der Schwelmer Massenkalk (oberes Mitteldevon)  
und die historische fossilien-Sammlung Zimmermann.

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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MärkISCHeS JAHrbUCH  
fÜr geSCHICHte 

Hrsg.: Verein für Orts- und Heimatkunde  
in der Grafschaft Mark,  
Märkisches Museum,  
Husemannstraße 12, 58452 Witten
Tel.: 02302 5812554
Internet: www.vohm.de

118/2019

m. basse:
die reformation in der grafschaft Mark.

C. f. Seidler:
freisewinkel am Vogel
neben dem Kotten freisewinkel spätestens seit 1733 weitere wohnstätte  
der familie.

G. e. Sollbach:
Untertanenwiderstand gegen die Markenteilung in der grafschaft 
Mark im 18. Jahrhundert – 
der fall des „verdorbenen“ orts wetter an der ruhr.

f. becker/H.-U. Hake (†):
die Muttentaler eisenbahn 1829-1851 –
eine Pferdebahn auf eisernen Schienen.

o. Schmidt-rutsch/n. tempel:
die Steinhauser Hütte in Witten.
ein fenster in die Stahlgeschichte an der ruhr.

i. rumpler:
„1895 – kirchenstreit in Witten“ –
eine Auseinandersetzung mit folgen.

m. dudde:
der kleinbergbau im ruhrgebiet nach dem Zweiten Weltkrieg  
am beispiel des raumes Herdecke-Wetter.

S. Sensen:
Wassereisenland – Industriekultur in Südwestfalen.

r. molkenthin:
das Mädchen von Windeby.

G. e. Sollbach:
oft unpassierbar und auch gefährlich –
der verbindungsweg zwischen Herdecke und wetter in der vergangenheit.

d. thier:
bericht über die tätigkeiten 2017 (anlässlich der JHV 2018).

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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HoHenlIMbUrger HeIMAtblätter 
fÜr den rAUM HAgen Und ISerloHn

Beiträge zur Landeskunde. Monatsschrift des Vereins  
für Orts- und Heimatkunde Hohenlimburg e. V.
Hrsg.: Hohenlimburger Heimatblätter e. V.,  
Widbert Felka,  
Im Sibb 32, 58119 Hagen-Hohenlimburg
Tel.: 02334 2447
E-Mail: webmaster@hohenlimburger-heimatblaetter.de
Internet: www.hohenlimburger-heimatblaetter.de

2/2019

w. törnig:
die kohlentreiber.

f. rose:
Wie die franzosen anno 1813 durch das Sauerland flohen  
(nach zeitgenössischen berichten aufgeschrieben).

w. bleicher †:
erinnerung an wichtige burgbergfunde am beginn der 80er Jahre  
des 20. Jahrhunderts.

*
Hohenlimburger Szenen.
Jubilarehrungen bei Göcke & Sohn im Jahr der Gründung der bundesrepublik 
deutschland.

*
fotowettbewerb des Umweltministeriums nrW und der nrW- 
Stiftung naturschutz, Heimat- und kulturpflege: „So schön ist  
unsere Heimat“.

3/2019

P. trotier:
genna –
Gedankem zum neuen „ortsnamenbuch des märkischen Kreises“.

b. Pollmeier:
Maschinenhaus – Pumpstation – blitzbude
der königlichen eisenbahndirektion wuppertal, betriebsinspektion Altena, 
bahnmeisterei letmathe.

*
Spurensuche anhand alter fotos.
folge 1.

K. A. Höller:
breckerfelder flurnamen in westfälisch-bergischem Zusammenhang.

*
Hohenlimburger Szenen.
Hohenlimburger werbewoche 1930: Korsofahrt des radfahrer-vereins  
nahmer.

4/2019

w. felka:
gedanken zu einer rechnung der firma friedrich boecker Philipps 
Sohn & Cie. in der obernahmer aus dem Jahre 1879.
*
Staude des Jahres 2019.
edle disteln: Kühne recken für den Garten.

H. bleicher:
Zur geschichte der familie bleicher.

*
Hohenlimburger Szenen.
Holzaktion im Schlossgarten vor der Jahrtausendwende.

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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der SCHlÜSSel

Blätter der Heimat für die Stadt Hemer. 
Hrsg.: Bürger- und Heimatverein Hemer e. V., 
Schriftleitung: G. Mieders, 
Am Königsberg 19, 58675 Hemer
Tel.: 02372 2349

1/2019

e. Prüßner:
ein Zipfel Calle im tal bei bredenbruch.

r. Gräwe:
Hemeraner Postkarten im felsenmeer-Museum.

r. Gräwe/A. mühlenhoff:
Agnes Mühlenhoff – eine Hemeraner künstlerin.

e. voß:
kleine Heimatchronik 4. Quartal 2018.

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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Voerder HeIMAtblättCHen

Mitteilungen des Voerder Heimatvereins. 
Hrsg.: Heimatverein Voerde, 
Lindenstr. 24, 58256 Ennepetal
E-Mail: vorstand@heimatverein-voerde.de
Internet: www.heimatverein-voerde.de

1/2019

*
gemeindekrankenhaus Voerde in Westfalen.

*
rückblick Heimatabend 2018.

*
Weihnachtsbaumschmücken und Adventsmarkt.

*
Voerder traditionsgaststätte wieder geöffnet.

*
löschgruppe Voerde hat ein neues Zuhause.

*
Vereinsschießen.

*
erlebtes und erlauschtes aus der erinnerung nacherzählt  
von Adolf Halverscheidt.
Zur verfügung gestellt von manfred Henning (Stadtarchiv ennepetal).

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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MItteIlUngen deS MIndener  
geSCHICHtSVereInS

Hrsg. vom Redaktionskreis der Mindener Mitteilungen. 
Mindener Geschichtsverein, 
Tonhallenstraße 7, 32423 Minden

89/2017

H. nordsiek:
Minden an der Weser.
Stadtentwicklung, Stadtautonomie und Stadtherrschaft von den Anfängen  
bis 1806.

P. Koch:
Johann ernst leopold von Pogrell (1805-1965).

b. ellerbrock:
betonkähne made in Minden – Schiffbruch einer fixen Idee.
die vergessene Geschichte der mindener eisenbetonwerft mewAG.

o. Glißmann:
ein streitbarer Charakter und sein besonderes erbe.
Günter Cassel und seine Kunststiftung für die Stadt minden.

*
rezensionen.

*
Jahresbericht des Mindener geschichtsvereins 2017.

I. WeStfAlen / 5. minden-rAvenSberG
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HeIMAtkUndlICHe beIträge  
AUS deM kreIS Herford

Hrsg.: Kreisheimatverein Herford, 
Amtshausstraße 3, 32051 Herford
Tel.: 05221 131-460 
E-Mail: kreisheimatverein@kreis-herford.de
Internet: www.kreisheimatverein.de

108/2019

e. möller:
ein Schatz für Pflanzenfreunde.
der bekannte botaniker Carl ernst August weihe hat vor rund 200 Jahren  
Herbarien in Serie hergestellt, um andere an seinen Kenntnissen teilhaben  
zu lassen.

C. laue:
die letzten toten des „deutschen krieges“.
Caspar Heinrich Hollinderbäumer aus Herringhausen starb 1866 als  
preußischer Soldat bei würzburg. Herforderin rotraud ries entdeckte  
sein Grab beim Spatziergang.

m. Guist:
„nicht Hausfrau, sondern Ausfrau“. der sozialpolitische Weg  
einer frau der nachkriegszeit.
Charlotte Uekermann engagierte sich in Hausfrauenbund und  
Kommunalpolitik.

S. voss:
fünfzigmal löhne.
das museum holt 50 seltsame dinge aus dem depot. was sie mit der 
Geschichte vor ort zu tun haben, zeigt eine Sonderausstellung zum Stadt-
jubiläum. 

*
Wie das Holz klingt.
im Hiddenhauser Holzhandwerksmuseum sind bald die eigenartigsten 
instrumente zu sehen und zu hören. Sie stammen aus aller welt – und sind 
alle aus Holz.

m. Guist:
Zwischen tradition und eigenem Anspruch.
der historische beitrag des Hausfrauenbundes auf dem noch nicht zu ende 
gegangenen weg zur Gleichberechtigung.
Charlotte Uekermann war Präsidentin von 1956 bis 1968.

S. brünger:
Westfälinger scheuen Veränderungen.
Sie wurden Anfang des 19. Jahrhunderts von freiherr ludwig von vincke 
eingeführt. er konnte die Skepsis gegenüber Kartoffeln überwinden und 
verbesserungen im landbau auf den weg bringen.

C. mörstedt:
Hf-reihe das dings: Ausgedient und abgestellt.
der dreschkasten nr. 4437 von „niebaum & Gutenberg“.
vor, hinter und über ihm arbeitete eine mannschaft von mindestens zehn 
leuten. 

l. ragati:
Vater von vier töchtern fällt mit 33 Jahren.
friedrich beining und seine junge familie erleiden ein Schicksal wie viele 
andere menschen im Zweiten weltkrieg. die nachricht von der Geburt  
seiner Zwillinge erreicht ihn nicht mehr.

I. WeStfAlen / 5. minden-rAvenSberG
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borgHorSter HeIMAtblätter

Hrsg.: Heimatverein Borghorst e. V., 
Münsterstr. 7, 48565 Steinfurt-Borghorst
E-Mail: info@heimatverein-borghorst.de
Internet: www.heimatverein-borghorst.de

70/2019

C. Hildebrandt-Stubbe:
die Heimanns sind zurück.
Jüdische nachkommen auf den Spuren familiärer wurzeln.

H. J. warnecke:
ein 285 Jahre altes Anschreibebuch.

K. Kamer:
1050 Jahre borghorst.
Kirchengemeinde feiert Stiftsjubiläum.

K. Kamer:
Völlig andere Wahrnehmung.
orgel und lasershow in der nikomedeskirche.

m. lehmkuhl:
borghorst 1049: eine liebesgeschichte um das Stiftskreuz.
mehr als 1000 begeisterte Zuschauer beim musical „Aurifex“  
in der St. nikomedes Kirche.

K. Kamer:
radeln, reiten, raten.
rund um borghorst von Schützenplatz zu Schützenplatz.

K. Kamer:
„fühlen uns in Steinfurt schon zu Hause“.
Heimatfreunde aus rijssen-Holten in borghorst.

f.-J. dwersteg:
geschichten eines Messdieners …
vom „mea culpa“ lernen, wallfahren mit dem Sonderzug und sonstigen  
weisheiten.

H. J. warnecke:
borghorster firmenhistorie: ruck/dalhoff.
bauen, baustoffe und das historische borghorster rathaus.

b. Schäfer:
Haarige technik.
Heimatfreunde sollen bürstenbinder werden.

m. lehmkuhl:
eheleute kerkering blicken auf 60 glückliche ehejahre zurück.
diamantenes ehejubiläum des ehrenvorsitzenden.

H. J. warnecke:
Weber, bauern und ein berühmter Westfale.

f.-J. dwersteg:
„der dorfsheriff“.
Paul engel war ein echtes borghorster original.

H. oletti/f.-J. dwersteg:
57 Heimatfreunde radeln zum Clemens-August.
136 Kilometer an zwei tagen mit der radgruppe des Heimatvereins.

f.-J. dwersteg:
Mit dem rad durch drei länder von der eifel bis zur Maas.
vier tage radeln von monschau über Aachen bis roermond.

f.-J. dwersteg:
bamberg, Coburg und bayreuth mit dem bus erleben.
Heimatverein unterwegs im frankenland. 

I. WeStfAlen / 6. münSterlAnd
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WÜllener HeIMAtblätter

Hrsg.: Heimatverein Wüllen e. V., 
Helmut Weihs, 
Heuland 23, 48683 Ahaus-Wüllen
Internet: www.heimatverein-wuellen.de

37/2018

*
„beispiele der Aktivitäten im Veranstaltungsreigen 2017-2018 des 
Heimatvereins Wüllen“.

*
baugebiet Wüllen nord.

m. bußmann:
Versöhnung über den gräbern? – 
der wüllener wilhelm vöcking auf dem Soldatenfriedhof „le mont de Huis-
nes“ – Gedenken und erinnerung als ewige Aufgabe?

m. lange-Peerez veenstra:
Im Jahr 1918 haben acht Wüllener geheiratet.
im Jahr 1918 wurden beim Standesamt wüllen 44 Sterbefälle gemeldet.
im Jahr 1918 starben neun wüllener bürger/innen auswärts.

*
bauerschaft, die.

*
die gerichtsstätte ton Stenern Crüce.

*
Urkunde 1748.

K. Schulte:
Pannen ut baole.
ein beitrag zur frühen gewerblichen entwicklung in der bauerschaft barle.

*
Wir stellen vor: Frank Osterhues.
frank osterhues absolvierte 2009 ein Praktikum bei einer Kanalsanierungs-
firma in den USA.
Sprung ins kalte wasser hat sich gelohnt.

*
radwandern.
einen großen dank an Gerd lendring.

H. feldhaus:
franz kröger, Amtmann des Amtes Wüllen 1896-1926.
verwaltungschef der ehemaligen selbständigen Gemeinden Ammeln und 
wüllen.

*
Zeichnung zum neubau einer Ziegelei mit Handbetrieb für Herrn 
Herm. frenker gt. Vestert in ortwick n№  16 gem. Wüllen.

*
Aus Wüllener Vereinen und Verbänden.

*
Watt so alls passeert in usse dorp – nett so as’t inne Zeitung  
to lääsen gaww, men no upp Platt.
in Platt öwwerdräägen van Stickjanns Agnes, van liesners ludwig  
un Pottgerts bernhard.
van oktober 2018 bis September 2018.

I. WeStfAlen / 6. münSterlAnd
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dAMAlS & HeUte

Informationen zu Geschichte, 
Natur und Heimatpflege aus Delbrück. 
Hrsg.: Bernhard Kößmeier, 
Stadtheimatpfleger Delbrück.

48/2019

J. brautmeier:
Acht Wochen auf See:
das Segelschiff „Uhland“ bringt 1853 mehr als 120 Auswanderer  
aus dem delbrücker land nach new orleans.

I. WeStfAlen / 7. PAderborner Und Corveyer lAnd
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eggegebIrgSbote

Mitteilungsblätter des Eggegebirgsvereins e. V.
Hrsg. u. Verlag: Eggegebirgsverein e. V.,  
Pyrmonter Str. 16, 33014 Bad Driburg
Tel.: 05253 931176
E-Mail: info@eggegebirgsverein.de
Internet: www.eggegebirgsverein.de

282/2019

*
Im gedenkan an … bernhard lüthen.
eGv-Abteilung Paderborn.

*
„niesetalweg“ ist jetzt „Qualitätsweg“.
vorstandsmitglied Gerd Hesse nahm Auszeichnung entgegen.

l. Kappe:
15 Jahre Qualitätswanderweg „eggeweg“.
6 mal vom deutschen wanderverband geprüft.

S. warm:
tag des offenen denkmals.
wanderung zur Alten eisenbahn in willebadessen/eggegebirge  
am 9. September 2018.

J. Steuter:
Von guten Mächten wunderbar geborgen.
ehrenmalfeier des eggegebirgsvereins am Hirschstein.

J. Kuhr:
das deutsche Wanderabzeichen wird 10.

J. Steuter:
Weiterbildung im eggegebirgsverein.
thema: eU-datenschutz-Grundverordnung.

U. temme:
egV-Motor wird 80.
bernhard Hagelüken seit mehr als 5 Jahrzehnten im ehrenamt tätig.

l. Kappe/J. Steuter:
forstdirektor Martin Wagemann im ruhestand.
das ende einer langen laufbahn im dienste der natur.

*
ludwig Urhan ist verstorben.

*
Heide Starke ist verstorben.

l. Kappe:
rudi Steuter erhält ehrenamtspreis.
ehrung der Stadt willebadessen.

m. Hoppe:
Wandertage an Mosel und Saar.
borgentreich auf wanderfahrt.

G. lux:
Auf dem „West Highland Way“ in Schottland.
eGv-mitglieder auf wandertour.

f. Schneider/l. Kappe:
die gartenpforte zum Pfarrhaus von St. Michael in brakel.

I. WeStfAlen / 7. PAderborner Und Corveyer lAnd 
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der WAttenSCHeIder  

Vereinszeitschrift des Heimat- und Bürgervereins  
Wattenscheid e. V. 
Hrsg.: Heimat- und Bürgerverein Wattenscheid e. V., 
 An der Papenburg 30 a, 44866 Bochum-Wattenscheid
Tel./Fax: 02327 321720
E-Mail: info@hbv-wat.de
Internet: www.hbv-wat.de

I. WeStfAlen / 8. rUHrGebiet

b. Jablonski:
Volkstrauertag in eiberg.

w. neuhoff:
Wattenscheider barock.

w. neuhoff:
639 orgelvespern in der friedenskirche.

H. Hülder:
Mit dem bulli um deutschland – teil 2.

r. wantoch:
generalfeldmarschall graf von Haeseler besuchte  
einst Wattenscheid.

b. Jablonski:
Wahlen in Wattenscheid 1919.

*
der bergbau in Wattenscheid in bildern von gestern und heute.

H.-w. Kessler:
„e Ultreja“ – die Jahrestagung 2018 der deutschen gesellschaft  
St. Jakobus in essen-Werden.
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HeIMAtlAnd

Beilage zur Siegener Zeitung.
Vorländer Verlag, 
Obergraben 39, 57072 Siegen
Tel.: 0271 59 40-0

19.01.2019

*
bilder mit Charakter.
wilhelm Holdinghausen und seine Portraits.

*
eine kleinkinderschule.
AG Historische Stadtkerne: freudenberger besonderheit.

*
„rübenkraut“.

26.01.2019

H. bach:
„bewegte“ Zeiten auf den kreisbahn-linien.
Knipszangen-tango vor der Siegerlandhalle.

02.02.2019

*
50 Jahre Schulausgangsschrift.
Ausstellung in Unibibliothek im Unteren Schloss zum tag der Handschrift.

*
geiger und komponist.
Uraufführung einer Adolf-busch-Sinfonie in Aachen.

*
geschichten gut erzählen.
tagung „inspiration“ für Kulturschaffende.

09.02.2019

f. fenster:
Als die Wäsche gelb wurde ...
die Grube mocke und ihre wechselvolle Geschichte.

16.02.2019

*
debatte über den Hauberg.
verkaufen oder nicht? eine wirtschaftlich-kulturelle Abwägung.

*
er war auch Zeichner!
eduard Schneider-davids war nicht nur als Heimatdichter aktiv.

23.02.2019

H. Schardt:
bergmännisches geleucht im Wandel der Zeit.
Sonderausstellung des vereins für Siegerländer bergbau in der festhalle.

02.03.2019

*
Mädchenberufe ernst nehmen.
Plädoyer für eine gute Schul- und Ausbildung als Grundlage für eine gute 
Zukunft.
„Hinweis für eltern und aus der Schule entlassene töchter“ von 1919.

*
In der ferne, aus der ferne.
Zwei ereignisse: die verwerfungen des Krieges.

09.03.2019

m. thon:
Über diese brücke kann es geh’n …
die brücke von Hillnhütten ist ein steinerner Zeitzeuge aus der frühzeit  
des Straßenbaus.

16.032019

H. bach:
Wirte, flair und gastlichkeit.
erinnerungen an Gasthäuser und ihre betreiber.

23.03.2019

m. Zeiler:
Vom Stahl der kelten zum Silber der kölner.
die montanregion Siegerland aus archäologischer Sicht: ein überblick.

30.03.2019

*
Wo ist die glocke geblieben?
Kirchengemeinde Klafeld hofft immer noch, das verschwundene Kleinod  
zu finden.

*
Akten, Archive, Alltagsleben.
Stadtarchiv-leiter ludwig burwitz geht in den ruhestand.

I. WeStfAlen / 9. SieGerlAnd-wittGenStein
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HeIMAtSPIegel Von HolZHAUSen

Hrsg.: Heimatverein Holzhausen, 
Harri Hermann, 
Berliner Straße 27, 57299 Burbach-Holzhausen
E-Mail: heimatspiegel@t-online.de
Internet: www.heimatvereinholzhausen.de 

216/2019

v. Simon:
förderkreis „Alte Schule“.
Jahresprogramm des förderkreises startete nobel.

U. Krumm:
Aus unserem dorf.

H. Hermann:
Unser Wetterbach, ein grenzgänger (teil 1).

H. Hermann:
Wir trauern um Ulrich Manzke.

*
gemeinderat 1968.

I. WeStfAlen / 9. SieGerlAnd-wittGenStein
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glAdbeCk. UnSere StAdt

Unsere Heimat. Unsere Geschichten. Unser Leben. 
Hrsg.: Verkehrsverein Gladbeck e. V., 
Redaktion: Manfred Bogedain, 
Rentforter Str. 2, 45964 Gladbeck
Tel.: 02043 28563
E-Mail: m.bogedain@web.de
Internet: www.verkehrsverein-gladbeck.de

1/2019

m. bogedain:
großer Wirbel ums Windrad.
Jubiläum legt glatten Start hin.

d. briese:
neues konzept sichert die Wasserversorgung.

G. Hengstermann:
Im Schwimmkurs verlieren kinder spielerisch die Scheu  
vor dem nassen element.

G. meinert:
90. geburtstag gefeiert.
Gisela dyhringer führte 20 Jahre lang die Arbeiterwohlfahrt.

G. Hengstermann:
‚Pianissimo‘ vermittelt international ganz leise die Sprache  
der Musik.

*
der fritz vom krankenhaus.

m. bogedain:
‚Mister Heimatverein‘ mit Verdienstmedaille des bundes  
ausgezeichnet.

H. enxing:
gibt es eine Zukunft für das Stellwerk Zweckel?

*
rotary-Club und kinderschutzbund fördern Sprache, die verbindet.

H. enxing:
brabecker Herren sorgen für Wolfsangeln im Stadtwappen.

G. meinert:
Zwischen den kriegen blühte gladbeck auf.

*
Stiftung kürt die besenheide zur ‚blume des Jahres‘.

I. WeStfAlen / 10. veSt reCKlinGHAUSen
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I. WeStfAlen / 11. liPPe

lIPPISCHe MItteIlUngen AUS  
geSCHICHte Und lAndeSkUnde

Hrsg.: Naturwissenschaftlicher und Historischer Verein 
für das Land Lippe e. V., 
Willi-Hofmann-Str. 2, 32756 Detmold
Internet: www.nhv-lippe.de

87/2018

G. Apel/f. Huismann:
dr. Hans-Peter Wehlt zum 80. geburtstag – eine Würdigung.

d. Alfter:
die ungewöhnliche kunstsammlung des Walther lehnert in lügde.

S. wiesekopsieker:
karl-ludwig busse (1952-2007).
Porträt eines „lippe-Sammlers“.

t. m. dann:
Vom konstruktiven Umgang mit ererbten familienschätzen.
bemerkungen zu einem forschungsprojekt über ländliches mobiliar  
aus lippischem Privatbesitz.

J. Scheffler:
Private Überlieferungen und Sammlungen im Städtischen Museum 
lemgo.

J. eberhardt:
Private Sammlungen in der lippischen landesbibliothek.
für detlev Hellfaier zum Siebzigsten.

w. bender:
Archivische Sammlungen – eine contradictio in adjecto?

m. Kraemer:
Von Sammelfieber, Artenschwund und Artenkenntnis.

n. lambertz:
die familie Cruwell – ein testament unter der lupe.

H. begemann:
Margot, die sonderbare „liefde“ des Malers Vincent van gogh.
Auf den Spuren einer detmolder Pastorendynastie.

t. rieke:
Straßennamen als bürgerliches repräsentationsmedium.
eine Kulturgeschichte der detmolder Straßennamen 1871-1914.

G. Heil:
„blutsonntag“ und „Heldengräber“.
Aubers ridge und der deutsche Soldatenfriedhof illies.

m. oeben:
lemgo im ersten Weltkrieg – kriegsalltag an der „Heimatfront“ einer 
lippischen kleinstadt.

f. lueke:
1945, 1968 und der Sport in lippe.

f. trillmich/G. bockwinkel:
Perspektiven zur entwicklung der Wälder auf  
dem truppenübungsplatz Senne.

*
buchbesprechungen.

w. bender:
Vereinschronik 2017/18.
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HeIMAtlAnd lIPPe
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12/2018 

w. Gerking:
Überall ist Mittelalter.
reste der landwehr von wörderfeld und Hunninghusen.

J. Kopel-varchmin:
der tönsberg.
Auch im winter ein interessantes wanderziel.

d. Kuhfuss:
Wachwechsel bei der lippischen Vogelwelt.
für manche ist unser norden der Süden.

*
der Hermann bekommt eine erlebniswelt.
landesverband lippe geht in konkrete Planungen für erstes teilprojekt.

1-2/2019

d. Hellfaier:
rote rose in Silber, silberne rose in rot.
Zum lippischen wappen in früher Zeit.

C. doerfert:
das oberverwaltungsgericht detmold.
lippischer Alltag im Spiegel alter Justizakten.

r. dieringer (†)/f. Altenhöner:
neue deutung.
eine „Armenküche“ im bad Salzufler Katzenturm?

*
ernst-barmeyer-Preis für kinder- und Jugendarbeit.
der lippische Heimatbund zeichnet Projekte von Grundschulen in Kooperation 
mit Heimatvereinen aus.

*
renovierungsstau kann jetzt behoben werden.
franziskushof im Kalletal erhält die jährliche tierschutzspende des lHb.

*
Social Media und Vereine.
lippischer Heimatbund kooperiert mit dem Zukunftsbüro und dem  
ehrenamtsbüro des Kreises lippe.

*
Im Winter auf die Velmerstot.
wanderung durch malerische landschaft.

I. WeStfAlen / 11. liPPe

d. Kuhfuss:
Waldpfleger mit Zottelfell.
die wistinghauser Senne bietet naturfreunden biologische vielfalt  
zum erleben.

J. Schafmeister/m. rakuša:
100 Jahre frauenwahlrecht.
thema in der Ausstellung „revolution“ lippe 1918“.

C. müller-Hisje:
Pauline ante portas.
Zum 250. Geburtstag von fürstin Pauline.

*
Wir bewegen lippe!
Ausblick auf die Höhepunkte beim landesverband lippe 2019.

*
kunst und kultur machen Schule!
das weserrenaissance-museum Schloss brake und die  
Karla-raveh-Gesamtschule kooperieren.

S. Solmaz/i. tappe-Pollmann:
Pfirsichduft.
erotische märchen aus aller welt.

3/2019

f. lueke:
der vergessene revolutionär. Clemens becker.

m. Keiser:
neue raumerlebnisse. burgmuseum Horn.

*
Hauptsache Wandern!
neuaufstellung der fachstelle wandern im lHb.

b. Schulz:
Wo der lerchensporn blüht.
wanderung auf den bärenkopf.

*
Social Media und Vereine.
erfolgreicher Auftakt in die veranstaltungsreihe Social media  
in der vereinsarbeit.
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*
lHb-Jahreshauptversammlung.

d. Kuhfuss:
fliegender edelstein.
der farbenprächtige eisvogel begeistert auch in lippe  
alle naturliebhaber.

i. tappe-Pollmann:
fürstin Pauline, die (reform)pädagogik und die kinderbewahranstalt.

*
diese ritterrüstung hat es in sich.
restaurator Herbert westphal untersuchte beliebtes exponat  
des weserrenaissance-museums.

S. Solmaz:
ein Stück kindheit.
Kasper ist pädagogischer begleiter der Kinder. 

I. WeStfAlen / 11. liPPe
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der AnSCHnItt

Zeitschrift für Montangeschichte. 
Hrsg.: Vereinigung der Freunde von Kunst und Kultur 
im Bergbau e. V., 
Deutsches Bergbau-Museum, 
Am Bergbaumuseum 28, 44791 Bochum
Tel.: 0234 58770
 

1/2019

l. Asrih u. a.:
bergbau als techno-naturales System – ein beitrag zur modernen 
bergbaugeschichte.

C. Zumbrägel:
„Woher kommen die faulen Aale auf dem Strom?“
wasserkraft und fischereikonflikte im 19. und 20. Jahrhundert.

e. und e. Pasche:
barthold Suermondt lenkte seine Montan- und kunstimperien  
von Aachen aus.

*
Abschied und neubeginn.
die vfKK-mitgliederversammlung 2018.

*
bergbau und Hausbau – Zum einfluss bergbaulicher Aktivitäten  
auf den Haus- und Siedlungsbau in europa vom 15. bis ins frühe  
20. Jahrhundert.
Arbeitskreis für Hausforschung e. v. – Jahrestagung 2019 vom  
3. bis 6. oktober 2019 in Goslar.

II. ÜberregIonAle JAHrbÜCHer Und ZeItSCHrIften
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56. berICHt deS nAtUrWISSen-
SCHAftlICHen VereInS  
fÜr bIelefeld Und UMgegend e. V. 

über die Jahre 2017 und 2018. 
Red.: Björn Kähler. 
Naturwissenschaftlicher Verein für Bielefeld 
und Umgegend e. V.,  
Adenauerplatz 2, 33602 Bielefeld
E-Mail: info@nwv-bielefeld.de
Internet: www.nwv-bielefeld.de

t. Pupkulies/m. Keiter:
die doberg-Sammlung im naturkunde-Museum bielefeld.

l. dederke u. a.:
Streuobstwiesen im kreis Herford –
ergebnisse einer kreisweiten erfassung 2018.

f. engelhardt u. a.:
erfolgskontrolle einer Mahdgutübertragung im nSg  
„großes torfmoor“ (kreis Minden-lübbecke).

H. meinig u. a.:
Auf der Suche nach der besteinfledermaus (Myotis bechsteinii)  
im kreis gütersloh.

b. walter/H. meinig:
der Marderhund (Nyctereutes procyonoides) – im kreis gütersloh  
angekommen.

J. Albrecht:
brutzeitbestände von Wasservögeln an gewässern in gütersloh 2018.

*
die Vogelwelt an Stillgewässern der Stadt bielefeld und der Stadt 
Halle/Westf. 2018 –
eine übersicht.

H. Härtel:
Zur Ausbreitung des grünspechtes Picus viridis in  bielefeld seit 
1963.

G. Potabgy:
faunistische erhebungen der libellen und Heuschrecken im ffH-
gebiet „große Aue“, kreis Minden-lübbecke.

*
dankesrede von barbara bayreuther-finke zur Verleihung  
des bielefelder Umwelt- und klimaschutzpreises 2018 an  
das naturpädagogische Zentrum Schelphof am 23. november 2018.

*
Aus den Vereinsjahren 2017 und 2018.

i. wrazidlo u. a.:
bericht aus dem naturkunde-Museum über das Jahr 2017.

III. nAtUrkUnde Und nAtUrSCHUtZ

i. wrazidlo/m. Keiter:
bericht aus dem naturkunde-Museum über das Jahr 2018.

*
bericht der Vorsitzenden über die Jahre 2017 und 2018.

m. büchner:
nachruf Ingrid riehl.

C. Quirini-Jürgens:
nachruf dietmar Stratenwerth.

m. büchner/m. Keiter:
nachrufe reinhard döring.

C. Quirini-Jürgens:
nachruf Irmgard Sonneborn.

m. büchner:
nachruf ernst theodor Seraphim.

m. Keiter:
ernst theodor Seraphim als Sammler.

m. büchner:
ernst theodor Seraphim.
Jahrgang 1928 – ein deutsches Schicksal.

*
Aus den Arbeitsgemeinschaften.
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AbHAndlUngen AUS 
deM WeStfälISCHen MUSeUM 
fÜr nAtUrkUnde.

Hrsg.: LWL-Landesmuseum für Naturkunde, Münster. 
Schriftleitung: Dr. Bernd Tenbergen,  
LWL-Museum für Naturkunde,  
Sentruper Straße 285, 48161 Münster
E-Mail: bernd.tenbergen@lwl.org

92/2018 

m. drees:
die raupenfliegen des raumes Hagen (diptera: tachinidae).

III. nAtUrkUnde Und nAtUrSCHUtZ

´
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nAtUr Und HeIMAt 

Floristische, faunistische und ökologische Berichte. 
Hrsg.: LWL-Museum für Naturkunde, Münster. 
Schriftleitung: Dr. Bernd Tenbergen, 
LWL-Museum für Naturkunde, 
Sentruper Straße 285, 48161 Münster

1/2019

H. J. Greyer/b. Schröder:
durchströmungsmoore im oberen Möhnetal.
– ökologie und naturschutz –

G. wölfel:
rötlinge in Westfalen (teil 6).

t. Junghans:
Über ein Massenvorkommen des klebrigen Alants (Dittrichia  
graveolens) bei Paderborn.

K. Kahlert:
funde des Wurzelnden bitterröhrlings Caloboletus radicans (PerS.) 
VIZZInI im zentralen Münsterland – auch im dürrejahr 2018.

H.-o. rehage/r. rudolph:
ein weiterer fund der Sibirischen Winterlibelle (Sympecma  
paedisca) aus Westfalen.

III. nAtUrkUnde Und nAtUrSCHUtZ

´
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